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Vorwort

Liebe Angelfreunde,

die Angelsaison 2007 steht bevor. Die Ruten werden wieder ausgepackt und fangfertig 
gemacht.  Wir  freuen  uns  mit  den  28  Absolventen  des  letzten  Lehrgangs,  die  nach 
erfolgreicher  Prüfung nun auch  als  Sportfischer  an  unseren  Gewässern  zu  sehen  sein 
werden. Wie in den vergangenen Jahren hoffen wir auch in diesem Jahr wieder auf viele 
Kinder und Jugendliche, die sich für das Angeln interessieren. Bitte unterstützt  unseren 
Nachwuchs dabei, so oft es geht. Für das anstehende Angeljahr 2007 wünsche ich Euch 
alles Gute und viel Erfolg.

Petri Heil! 

Heinz Leusmann (1. Vorsitzender)

Aus der Jugendgruppe

Im Juni  fand das  Grafschafter  Jugend-Pokalangeln  in  Uelsen  statt.  Die  Jugendgruppe 
belegte einen hervorragenden 2. Platz. Das Jugend-Raubfischangeln am Schwanensee im 
November gewann Christian Wiels mit 18 Barschen und einem Gesamtgewicht von 1850 
Gramm.

Fangübersicht 2005

Die Auswertung der Fanglisten 2005 durch Gewässerwart Arnold Kuite ergab folgendes 
Ergebnis:  383 Aale (112,1kg),  40 Karpfen (176,7kg),  133 Hechte  (417kg),  12 Zander 
(28,7kg), 23 Schleien (28,5kg), 91 Barsche (28,3kg) und 1 Forelle (0,6kg).
Im Vergleich zum Vorjahr wurden 10 Karpfen mehr gefangen. Dafür ging der Zanderfang 
gegenüber dem Vorjahr (21 Fänge) deutlich zurück.

Fischereiaufsicht

In vergangenen Jahr wurden an den Gewässern des AV Neuenhaus weniger Fischwilderer 
verzeichnet. Besonders erfreulich war, dass keine Anzeigen gefertigt werden mussten. 
Mehrere „Ersttäter“ wurden durch den Verein mit einer Verwarnung belegt. In einem Fall 



war jedoch eine vereinsinterne Sperre unvermeidlich, weil ein Vereinsmitglied in einem 
fremden Vereinsgewässer als Fischwilderer festgestellt worden war. Aus gegebenem 
Anlass sei hier noch erwähnt, dass das Angeln an benachbarten Vereinsgewässern ohne 
mitgeführte Austausch- bzw. Gastkarte untersagt ist. Vereinsmitglieder, die nicht ihren 
Fischererlaubnisschein verlängert haben, haben keinen Anspruch auf eine Austauschkarte 
benachbarter Vereine. Vorsorglich sei darauf hingewiesen, dass an anderen Gewässern 
auch bei Erstverstoß häufig Strafanzeige erstattet wird. Die in Neuenhaus geltende 
Regelung, beim Erstverstoß nur zu verwarnen, ist z.B. für die Gewässer des SFV 
Nordhorn nicht bindend.
Nochmals erfolgt auch der Hinweis, dass das Zelten an den Horsink´s Teichen nur mit 
Genehmigung des Vorstandes erlaubt ist.

Zuständigkeiten der Fischereiaufseher 

Gewässer Aufseher Erreichbarkeit
Horsink´s Teiche Albin Trüün 

Manfred Pusch

05941/985709 o.
0174/4796449
05941/8127 

Dinkel (Lage bis Einmündung 
Vechte) und Schwanensee

Reinhold Böve 

Marco Kotten

Horst Schulz
Heinz-Geert Gosselink

05941/6111 o.
05941/911129
05941/925068 o.
0173/2982529
05941/6215
0173/8942865

Vechte (Frensdorf bis Brücke 
Veldhausen)

Bernhard Voet
Johann Albers

05941/1717
05921/75256

Vechte (Brücke Veldhausen 
bis Tinholt) und Lee

Arnold Kuite
Heinz Leusmann
Gerhard Kolodziejczyk

05944/744
05941/8372
05941/8612

Sportfischerlehrgang 2007

Am  03.  März  fand  nach  zweimonatigem  Vorbereitungslehrgang  die  diesjährige 
Sportfischerprüfung unter der Leitung von Johann Albers und Arnold Kuite statt. Von 34 
Lehrgangsteilnehmern  bestanden 28  angehende  Petri-Jünger  die  Prüfung.  Allen  hierzu 
einen herzlichen Glückwunsch! Sechs Teilnehmer, die die Prüfung nicht bestanden haben, 
sind allerdings ein deutliches Zeichen dafür, dass die Sportfischer-Prüfung kein Geschenk 
ist.  Für  ein  erfolgreiches  Bestehen  ist  es  schon  erforderlich,  regelmäßig  an  den 
Ausbildungsabenden teilzunehmen und sich sorgfältig auf die Prüfung vorzubereiten.  

Fisch des Jahres 2007  (auszugsweise VdSF-Pressebericht vom 20.10.2006)

Fisch des Jahres 2007 ist die Schleie (lat. Tinca Tinca). Zu den Gründen für diese Wahl 
hier die Pressemitteilung des VdSF:
  
... Die Schleie ist im größten Teil Europas verbreitet mit Ausnahme von Griechenland, 
Schottland und Nordskandinavien. Sie besiedelt Gewässer in ganz Deutschland und 
Österreich. In den meisten Bundesländern wird sie als nicht gefährdet eingestuft, in 



einigen als potentiell gefährdet. Dass die Schleie vielerorts noch häufig vorkommt, ist vor 
allen Dingen den Besatzmaßnahmen durch Angler zu verdanken. Dennoch ist der typische 
Lebensraum von Schleien gefährdet. Regional, wie beispielsweise in Nordrhein - 
Westfalen, gilt sie bereits als gefährdete Art und wird auf der Vorwarnliste geführt. 
Der Ausbau der Fließgewässer unter technischen Gesichtspunkten und der damit 
verbundene Rückgang der pflanzlichen Vegetation sind wesentliche Gründe, die einer 
positiven Entwicklung der Schleie entgegenstehen. Der Verbau von flachen krautreichen 
Uferzonen wirkt sich besonders nachteilig auf Schleienbestände aus. Vor allem in 
stehenden Gewässern ist die Eutrophierung (Überdüngung) zum Beispiel durch 
Düngereintrag aus der Landwirtschaft ein wesentlicher Gefährdungsfaktor. Um die 
Schleienbestände in unseren heimischen Gewässern langfristig zu sichern, können die 
Bemühungen der Angler aber nur zum Erfolg führen wenn sie von grundlegenden 
Verbesserungen begleitet werden. Das bedeutet, wir brauchen naturnahe, durchgängige 
und strukturreiche Fließgewässer sowie eine hohe Wasserqualität. Der VDSF fordert 
deshalb, dass flache und krautreiche Uferzonen in Fließgewässern erhalten bleiben, bzw. 
durch Renaturierung von verbauten Ufern wieder zurück gewonnen werden. Ebenso muss 
in der Landwirtschaft der Eintrag von eutrophierenden Stoffen in intensiv genutzten 
Landschaften reduziert werden. 
Der Schutz des natürlichen Lebensraums kommt übrigens nicht nur der Schleie zugute, 
sondern sichert vielen verschiedenen Arten, die durch menschliche Eingriffe in die 
Gewässerstrukturen in ihrem Fortbestand gefährdet sind, das Überleben. ...
 
Gebührenordnung des AV Neuenhaus

Aufnahmegebühr 
Erwachsene 35 € 
Jugendliche bis 18 Jahre
(Jugendliche im Besitz des Jugendscheins zahlen 
keine Aufnahmegebühr) 

15 € 

Jahresbeitrag 
Erwachsene und 
Jugendliche (älter als 14 Jahre) 30 € 

Jugendschein (für Jugendliche 10-14 Jahre) 10 € 

Gastkarten 
Tageskarte 5 € 
Wochenkarte 15 € 
Monatskarte 30 € 
Jahreskarte 50 € 

Ausgabe von Austauschkarten

Austauschkarten sind im Vereinsheim und im Bürgerbüro der Stadt Neuenhaus erhältlich.



Der  Empfang  einer  Austauschkarte  ist  nur  unter  Vorlage  des  Jahresfischereischeines 
möglich ist. Austauschkarten dürfen außerdem nur zeitlich begrenzt geliehen werden.

Gastkarten

Befristete  Erlaubnisscheine werden im Anglertreff,  Hauptstraße 97, 49828 Neuenhaus, 
und im Vereinsheim ausgegeben. 

Zum Schmunzeln

Ein Jäger, ein Angler und ein Minister sind gestorben und unterwegs ins Jenseits. Dabei 
kommen sie durch den ”Sumpf der Lüge”: Je mehr jemand auf Erden gelogen hat, desto 
tiefer sinkt er hier ein. Der Jäger, der in seinem Leben eine Unmenge Jägerlatein von sich 
gegeben hat, ist sofort bis zur Brust eingesunken. Als er sich nach dem Angler umsieht, 
bemerkt er, dass dieser nur bis zum Knie eingesunken ist. Verwundert fragt er:” Wie ist 
das möglich? Du hast doch stets auch aus dem winzigsten Fisch einen kapitalen Hecht ge-
macht!”. Der Angler: “PSST! Sei still, ich stehe auf dem Minister!”.

"Immer wenn du beim Angeln warst bist du so nervös." - "Bin ich auch." - "Und ich habe 
geglaubt, Angeln ist gut für die Nerven." - " . . aber nur, wenn man einen Angelschein 
hat."

Eines Tages ist in der Klosterküche Mittagessen übrig geblieben. Die Oberin bringt es den 
Anglern am Klosterweiher, will aber vorher wissen, ob diese auch religiös sind. "Kennst 
Du Pontius Pilatus?" fragt sie den ersten. "Nein", sagt der und ruft seinem Nachbarn zu: 
"Sepp, kennst Du Pontius Pilatus?" - "Nein, Franz, warum?" - "Ach", sagt der erste, "seine 
Alte ist hier und will ihm das Essen bringen."

Ein Angler gibt mächtig an: "Kürzlich habe ich in der Nordsee geangelt. Da habe ich 
einen Fisch gefangen. Ich sage dir, als ich ihn herausgezogen habe ist der Wasserspiegel 
um einen Meter gesunken." "Da hast du wohl einen Walfisch gefangen?" fragt der andere. 
Der Angler lächelt mitleidig: "Walfisch? Die nehme ich als Köder."

Hans merkt, wie ihm durch stundenlanges stehen beim Angeln, allmählich die Zehen ein-
schlafen. Er tritt von einem Fuß auf den anderen. Wirft ihm sein Angelkamerad einen bö-
sen Blick zu: “Angeln oder steppen wir?”

Impressum/Verantwortlicher im Sinne der Presse:

Heinz Leusmann
Ligusterweg 1

49828 Neuenhaus
Tel.: 05941/8372

Besuchen Sie uns im Internet auf http://www.angelverein-neuenhaus.de  ! 

http://www.angelverein-neuenhaus.de/
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